
e e e

e

4 Dezember 1889Halle Mittwoch

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Ztg
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Die zweite Berathung der Bankgeſetznovelle wird

eſetztfortgeſtsEennkpräſident v Dechend Herr v Kardorff hat in
der neulichen Berathung die Bank von Frankreich gerühmt und
namentlich hervor greß daß ſie für den Kriegsfall beſonders
gut ſituirt ſei erkenne an daß die Bank von Franlreich
außerordentlich gut verwaltet wird und es liegt ja auch in der
deutſchen Art Fremdes mehr anzuerkennen als Eigenes Sie
werden es mir aber nicht verargen wenn ich um der Stellung
und des guten Rufes der Reichsbank willen näher auf die Ver

äſtniſſe eingeheba r v Kardorff und Graf Mirbach haben beide den großen
Goldſchatz der Bank von Frankreich hervorgehoben und eine Ver
doppelung des unſerigen gewünſcht Ja der Metallſchatz der Bank
von Frankreich iſt jeßt erſt auf einen ſo hohen Betrag geſtiegen
ſonſt war er ſelten höher als 1090 Millionen M Gold Bei
Ausbruch des Krieges von 1870 hatte ſie überhaupt in Gold
und Silber nur 1038 Millionen M Lange Zeit hindurch wurde
dieſer Betrag entfernt nicht erreicht So belief ſich 1861 ihr
Baarbetrag nur auf 200 Millionen M Gold und ſie mußte ſich
die größte Mühe geben durch fremde Hilfe den Beſtand zu
ſteigern Das Gewöhnliche iſt wenn die Bank etwa 1000 Mil
lionen Francs oder 800 Millionen M in Gold als Metallſchatz
hat Weit ab von dieſer Summe ſind wir nun wiederholt nicht
geweſen Jch kann die Zahlen hier nicht publiziren weil ich in
Uebereinſtimmung mit den Bundesregierungen es nicht für an
gemeſſen finde eine Sonderung des Baarbeſtandes in Gold und
Silber der Reichsbank zu publiziren Sehr weit ab von dieſem
Betrage ſind wir aber nicht Der jetzige hohe Goldbeſtand der
Bank von Frankreich iſt hauptſächlich herbeigeführt durch ganz
beſondere Umſtände in den letzten Jahren namentlich durch die
Jnduſtrie Ausſtellung in dieſem Jahre Darum wird der Gold
beſtand auch ſehr bald wieder zurückgehen Er hat ſchon jetzt
damit angefangen Alſo der Unterſchied zwiſchen dem Baar
beſtand der Bank von Frankreich und der unſerigen iſt entfernt
nicht ſo hoch wie die beiden Herren angenommen haben

Allerdings iſt der Silberbeſtand der Bank von Frankreich ein
ſehr viel höherer Jſt das aber wirklich ein Vorzug Jeder
der ſich dieſe Verhältniſſe überlegt muß das als einen ſehr ſt

roßen Mangel der Bank von Frankreich anſehen ja ſie ſelbſt
ieht es als einen Nachtheil an Sie kann über ihren Silber

beſtand bei dem niedrigen Silberpreiſe abſolut nicht verfügen
weder im Kriegsfall noch ſonſt anders als wir die wir nicht viel
mehr Silber haben als wir ſelber brauchen ſelbſt dann wenn
wir die Goldwährung vollſtändig durchführen namentlich wenn
wir die öſterreichiſchen Thaler abgeſtoßen haben werden was ja
ſelbſtverſtändlich früher oder ſpäter erfolgen muß glaube
alſo nicht daß die Herren recht haben die Bank von Frankreich
auf en der Reichsbank zu rühmen der Zuſtand iſt hier beſſer
als dort

Wie liegen die Zuſtände ferner bei der Cirkulation Bei uns
iſt alles Gold vollwerthig Es wird dafür geſorgt daß unter
wichtiges Gold überhaupt nicht cirkulirt Der größte Theil
unſeres Goldes iſt neugeprägt Jn Frankreich aber iſt der
größte Theil des Goldes ſehr abgegriffen und unterwerthig

Vollwichtiges Gold iſt eigentlich ſehr ſchwer wenn überhaupt zu
haben und nur von der Bank gegen ein nicht unbeträchtliches
Agio zu haben Wir geben jedem der Gold verlangt ſo viel er
haben will auch zum Export Die Bank von Frankreich giebt
es ſehr ungern und giebt es gar nicht wenn es nach Deutſchland
ausgeführt werden ſoll

Wie ſteht es weiter im Kriegsfall Wir haben ſehr viel
Schwierigkeiten gehabt mit der früheren Währung aber wir
haben daran feſtgehalten bis 1870 Was hat Frankreich gethan
Der erſte Schritt noch vor Ausbruch des Krieges war die
Siſtirung der Gehaltszahlungen der Bank Wie kann man bei
ſolchen Zuſtänden noch die Bank von Frankreich auf Koſten der
Reichsbank rühmen Jch hoffe daß die Herren ſelbſt den Vor
wurf zurücknehmen werden daß die Reichsbank hinter der Bank
von Frankreich erheblich zurückſtehe in ihrer Leiſtung Dagegen
richt ſchon ein Vergleich der Geſchäftsführung beider Banken
Die Bank von Frankreich hat 131 Filialen wir haben 240
ei uns kann jeder diskontiren der ſeine Kreditfähigkeit

nachweiſen kann ohne irgend eine andere Rückſicht Jn Frank
reich werden zur Diskontirung bei der Bank uur zugelaſſen
ſogenannte Präſentateurs eine c kleine Zahl und
die Angehörigen der Bank So beläuft ſich die Zahl der
Diskontirenden auf wenig über 11,000 Unſere günſtigen
Lombardbedingungen kennt die Bank von Frankreich gar nicht
Die Verwaltung der ſtaatlichen Werthpapiere beſchränkt ſich bei der
franzöſiſchen Bank darauf die Kupons abzuſchneiden während
bei uns die Reichsbank die ganze Verwaltung hat einſchließlich
der Verlooſung Bei der Bank von Frankreich werden die
Wechfeldiskontirungen ſehr umſtändlich behandelt Man kann das
baare Geld niemals an demſelben Tage erhalten Bei uns kann
jeder der das Geld ſofort braucht ſich auch in den Beſitz deſſelben
bei der Reichsbank ſetzen Und ſo könnte ich Jhnen noch aus
allen Zweigen der Verwaltung den Nachweis führen daß unſere
Bank hinter der franzöſiſchen ſich nicht zu verſtecken braucht Jch
bitte die Herren davon Notiz zu nehmen wenn in den Kreiſen
außerhalb des Reichstages der Verſuch gemacht werden ſollte
die Bank von Frankreich auf unſere Koſten zu rühmen Das
Stammkapital der Bank von Frankreich beträgt nur um 26 oder
27 Millionen mehr als das Bankkapital der Reichsbank Die
franzöſiſche Bank hat aber ihr Bankkapital und alle Reſerven in
Renuten feſtgelegt Ob das gerade ein Vorzug iſt oder ein
Mangel unſerer Bank das muß ich Jhrer gütigen Erwägung
überlaſſen Beifall

Geheimrath Aſchenborn Die geſtrige Rechnung des Herrn
Grafen Mirbach daß die Verſtaatlichung der Reichsbank für zehn
Jahre einen Mehrgewinn von über 43 Mill M als jetzt ergeben
würde iſt unrichtig Vor allem darf man nicht den Reſervefonds
als bei Uebernahme auf das Reich igre der Erwerbungs
fumme abrechnen denn der Bankgewinn der der Rechnung des
Herrn Mirbach zugrunde gelegt iſt nur erzielt worden mit
einem Kapital zu dem auch der Reſervefonds gehört Nach den
Deduktionen des Grafen Mirbach könnte man auch ſagen wozu
hat man überhaupt noch nöthig ein Grundkapital aufzubrin en B
das Reich brauche überhaupt kein Grundkapital ſondern nur einen
Betriebsfonds und zu dem reiche die Hälfte und noch weniger
aus P iſt auch der Vergleich der Ergebniſſe des jetzigen
Zuſtandes der Bank mit dem was ſie in Zukunft ergeben wurde
fo wie es Abg Graf Mirbach dargeſtellt hat Denn von keiner
Seite iſt in Ausſicht genommen den bisherigen Zuſtand der Reichs
bank zu konſolidiren ſondern die Regierungsvorlage iſt nur dasmindeſte was in Ausſicht genommen werden on Wenn das Reich

ſelbſt die Verwaltung übernimmt ſo würde ſich bei der Ausgabe von
3 proz Schuldpapieren für die Reichskaſſe nur ein Ueberſchuß von
2,900,0005 M und nicht von 43300,000 ja vielleicht ein noch
geringerer ergeben denn der Fortfall des Reſervefonds würde
vielleicht eine ungünſtige Wirkung auf den Ueberſchuß ausüben

Wer weiß denn auch ob die Reichsbank in den bisherigen guten
Verhältniſſen weiter verbleiben wird Ich erinnere an die Er
fahrungen die wir im Reichstage bei anderen Betriebs
verwaltungen fortwährend machen namentlich bei der Poſt
verwaltung Obwohl es bekannt iſt daß die Ueberſchüſſe der
Poſtverwaltung nominelle ſind und ebenſo die Leiſtungen der

Eiſenbahnen kommen doch jederzeit Anträge auf Ermäßigun
der Tarife und Aehnliches Wenn alſo einmal die Reichsban
irgendwie höhere Dividenden erzielte ſo wird man ſagen die

Reichsbank iſt nicht dazu da Ueberſchüſſe zu e ſondern
ein allgemeines Reichrinſt

e enich ſolche Anſchauuneiner Erhöhung der Diwidenden

2,373,000 M jährlich zutheil werden nach der Regierungsvorlageerhöht ſich derſelbe auf 3,115,000 alſo 742000 9
Antrag Huene würde den finanziellen Effekt um 461,268 M er
höhen aber der von der Regierun ſchla
mehr der Billigkeit und den wirklichen Kursverhältniſſ
man bedenkt daß die Antheile der Reichsbank wenigſtens zur
Hälfte zu 130 Proz erworben ſind und man darf doch nicht die

eine Hälfte der tfrüher billiger zu den Antheilsſcheinen gekommen iſt

vergleicht

wollen
bin alle die Wünſche welche der Vorredner endlos hier vor
bringt und
widerlegen Es iſt ein Jrrthum daß die engliſche Bank eine
J Kreditfriſt hat

a

den Herrn gbg
a

efür ſchlechterdings ausgeſchloſſen erklärt

verſchämt halten wollte ich die
aller Ausführungen des Herrn Gamp verwenden
unter Reitwechſel und Finanzwechſel verſteht das weiß jeder
Geſchäftsmann
einlaſſen da wir keine Urſache haben die Debatte mehr als
nöthig zu verlängern Veifall

ſchlages von Herrn Gamp für das gri
bank etwa Grundbeſitzern er ü
fordern würde in der That ein W
iſt eben durch die Höhe der Zinsbemefſung deutlich ausgeſprochen ſonſtigen Prophezetungen ſind eingetroffen Hr M
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und muß daher m allgemeinen
T Kredit verſchaffen Verſchaffen

ung ſo iſt es ohne weiteres mi
ogleich vorbei

Nach den jetzigen Vertheilungsmaßregeln würden dem Reich

e mehr Der

gemachte n entſpricht
en wenn

Antheilseigner ſchädigen weil die dere
er Antheil der Gläubiger der Reichsbank iſt nicht zu hoch bemeſſen

und man darf ſich auf keinen rigoroſen Standpunkt ſtellen
namentlich wenn man ihre Antheile mit denen der Privatbanken

Die Deutſche Bank zahlt 8910 Proz die Darmſtädter
7 Proz die Norddeutſche Bank 8 Proz Demgegenüber
ſind die Antheile die die Reichsbank nach der Vorlage mit
4210 Proz zahlt eine nicht zu hohe Prämie Auch vom Standpunkt des Reiches iſt der Gewinn den das Reich nach der
jetzigen Vorlage aus der Reichsbank zieht ein durchaus an
gemeſſener

Abg Mooren Centrum Mein Antrag bezweckt die Städte
und Gemeinden gegen die Begehrlichkeit und die fiskaliſchen Ge
lüſte der Reichsbank in Schutz zu n Die Reichsbank läßt
ſich für die ihr geſetzlich obliegende Errichtung von Filialen Zu
ſchüſſe und Steuerprivilegien bewilligen Das hat in einer
Reihe von Fällen für ohnehin ſchon ſchwer bedrängte Städte
ſchwere Schädigungen in ihren Steuereinnahmen zur Folge
gehabt Die Reichsbank hat verſchiedene male erklärt entweder
Befreiung von Kommunalſteuern oder Entziehung der Filialen
Auf das letzte können die bedrängten Gemeinden nicht eingehen
und müſſen daher ſo ſchwer es ihnen fällt dieſe Steuern ent
behren und ſogar noch Bauten für die Reichsbank leiſten

Das ſind Privilegien wie ſie ſelbſt die begehrlichen Agrarier
nicht in Anſpruch nehmen Hört hört rechts Die Antheil
ſcheine befinden ſich zum Theil in Händen von Ausländern die
alſo auf Koſten der ſchon ſo ſchwer bedrängten deutſchen
Städte Vortheile ziehen Auch die deutſche Reichsbank muß
wie die Poſt und die Eiſenbahn zu den öffentlichen Laſten bei
ragen

Reichsbankpräſident v Dech end Daß die Reichsbank Filialen
im Reiche errichten muß erkenne ich an Es iſt auch geſchehen
und ſogar an ſolchen Orten wo ein erheblicher Verkehr nicht
beſteht Wir erwarteten daß der Verkehr ſich hier heben würde
geſchah das nicht ſo zögerten wir trotzdem mit der rhielten es aber für billig wenn während der Verſuchszeit die

Stadt einen angemeſſenen Beitrag leiſtet Das iſt doch nicht
unbillig Wir können doch nicht an allen kleinen Orten Filialen
auf Koſten des Reiches errichten Daß Steuerfreiheit verlangt
iſt davon weiß ich nichts Etwas Beſonderes würde ich darin
ſchließlich auch nicht finden Jch kann alſo abſolut nichts darin
finden daß Städte die eine Bank haben wollen zum Theil frei
willig auch einige Opfer für den ungeheuren Vorzug den ſie
dadurch erhalten bringen um ſo weniger gerade als nicht jederOrt eine Vank haben kann Jch würde daher den Abg Mooren
bitten die Sache weniger tragiſch zu nehmen und mir nicht
den Vorwurf zu machen ich ſetzte den Stadtvertretungen die
Piſtole auf die Bruſt la bourse on la vie Heiterkeit

Abg Gamp Rp Die Ausführungen des Abg Mirbach
haben hoffentlich die Legende beſeitigt daß ich lediglich zur Ver
tretung einſeitiger agrariſcher Jntereſſen eingetreten ſei Meine
Vorſchläge bezweckten Aenderungen die allen Erwerbskreiſen

denn eine ſolche hohe Bemeſſun des u
wenn das Cuhal ſererbeght ch riskant iſt und das iſt es nur
wenn es entweder ſehr leichtſinnig eingegangen iſt oder ein großer
Nothſtand vorliegt

insfußes iſt nur erklärlich

Die Verhandlungen über dieſe Vorlage haben eine Bedeutun
die weit über die praktiſche Schlußfolgerung hinausgeht

man dur derReichsbank und Antheilseigner ſind in einer Weiſe gneegrife
worden daß die intereſſirten Kreiſe von dem Verhalten des Reich
tages eigenthümlich berührt ſein müſſen wenn dieſe Angriffe nicht
gründlich widerlegt werden oder mindeſtens eine ſcharfe
gegnung hervorrufen Wenn jemand den Werth eines unentdeckten
Bergwerks in Südweſtafrika bezweifelt dann
Vaterlandsverräther Wenn aber jemand die Reichsbank die ſich
ſeit ſo vielen Jahren in vorzüglicher Weiſe bewährt hat
ſchwerer Weiſe angreiſt und ihre Leiſtungsfähigkeit bezweifelt
iſt das reichstreu
de den h
urchaus nicht beſchränken aber wenn man ein ſolches Jnſtitutangrert muß man ſich die Sache genauer Jeregen h

die Annahme des Antrages zieht Die Leiter

ilt er für einen

Sehr gut links Unruhe rechts Jch
erren die Freiheit der parlamentariſchen Kritik

unrichtig daß durch die Schaffung der Reichsbank
Preußen gegenüber anderen deutſchen Landestheilen benach
theiligt ſei da Preußen für die Ceſſion der Preußiſchen Bank an
das Reich reich bezahlt worden iſt Zudem hat die Reichsbank
Preußen dieſelben Dienſte geleiſtet wie Sachſen Baiern und den
andern Staaten Wenn die Sächſiſche Bank kleinere Wechſel
diskontirt ſo kann das einfach daher kommen daß in Sachſen die
Bankiers und kleinen Kaufleute ihre Wechſel der Bank geben
während in Preußen die Bankiers die Wechſel längere Zeitim Portefeuille behalten oder ſie zum Jnkaſſo geben 8
Leute die nicht Kredit verdienen keinen erhalten können iſt hö
natürlich und ſo ſtellt ſich derjenige der ſich darüber beklagt
daß er keinen Kredit findet ein ſchlechtes Zeugniß ans denn er
bezeugt damit daß er höchſt wahrſcheinlich keinen baaren Kredit
verdient Die Haupturſache iſt bei der Reichsbank immer daß
ſie für ihre Selbſterhaltung ſorgt und die Bedingungen ihrer
eigenen Erhaltung bleiben nur ungefährdet wenn ſie alle un
ſoliden und zweifelhaften Geſchäfte ablehnt Deswegen erſcheinen
mir alle Anforderungen von der Landwirtſchaft und von anderer
Seite gleich verdächtig ſobald ſie nicht in den Rahmen der
ordentlichen Geſchäfte der Reichsbank hineinpaſſen Zu meiner
Freude iſt die Gründung der überſeeiſchen Bank für Kolonial
zwecke die von der Reichsbank hätte ernährt werden müſſen
geſcheitert und ich ſpreche daher den Urhebern dieſer Niederlage
die mir bis jetzt nicht bekannt ſind meinen beſten Dank aus Eine
Privatbank von Privaten getragen mag ſolche Geſchäfte über
nehmen aber wie kann man ſo etwas der Reichsbank zumuthen
die unſere Noten ausgiebt und verpflichtet iſt ſie jederzeit in
Gold einzulöſen

Der Metallſchatz der deutſchen Bank iſt wiederholt als zu
gering bezeichnet worden namentlich gegenüber dem franzöſiſchen
Nun ſagen die abſoluten Ziffern gar nichts es kommt lediglich
darauf an wie ſich der Baarſchatz zu den umlaufenden Noten
verhält Aber auch ſo iſt der Unterſchied zwiſchen dem Metall
der Reichsbank und der franzöſiſchen Bank nicht ſo bedentend
Woher kommt übrigens jetzt mit einem male dieſe Begeiſterun
für den Nachbarſtaat Jch habe Grund zu der Annahme do
von 777 Millionen Mketallſchatz der Reichsbank wenigſtens
520 Millionen Gold ſind Dazu müſſen wir aber hinzu
rechnen die 120 Millionen im Juliusthurm die für den Fall
eines Krieges doch an erſter Stelle gerechnet werden
müſſen Ferner kommen hinzu 80 Millionen aus Privat
banken So bekommen wir 720 Millionen in baarem
Gelde oder 900 Mill Fres Frankreich hat einen Baarſchatz in
Gold von 1100 Mill Das iſt doch kein bedeutender Unterſchied
Die Hauptſache bleibt jedoch die wie iſt das Verhältniß zwiſchen

zugute kommen und die engliſche Bank hat thatſächlich ähnliche
Einrichtungen längſt getroffen Trotzdem hat der Herr Bank
präſident v Dechend Ausdrücke mir gegenüber gebraucht die
wenn ſie von einem Mitgliede des Hauſes gethan worden wären
ſicher von dem Herrn Präſidenten gerügt worden wären Geiter
keit Der Reſpekt vor der amtlichen Stellung des Herrn Reichs
bankpräſidenten verbietet mir ihm auf dieſes Gebiet zu folgen
ob es aber von dem Herrn Reichsbankpräſidenten v Dechend
ſehr hochherzig war hier ſeine Präponderanz in ſolcher Weiſe
zum Ausdruck zu bringen das überlaſſe ich dem Urtheil des
Hauſes Jch habe Herrn v Dechend nie beläſtigt wo ich von
ihm empfangen wurde geſchah es auf ſeinen ausdrücklichen
Wunſch Die Beſprechungen traten zwar aus rein akademiſchen
Erörterungen nicht heraus aber meine Zuziehung iſt für dieLandwirthſchaft nicht ohne Nutzen geweſen welcher auf meine

Anregung erhebliche Erleichterungen gewährt wurden
Eine der dringendſten Forderungen die an die Bankverwaltung

zu ſtellen ſind iſt die Verlängerung der Kreditfriſt Jch halte
eine ſechsmonatliche Kreditfriſt für wuünſchenswerth Daß Wechſel
mit ſechsmonatlicher Kreditfriſt laufen können zeigt das Beiſpiel
der Bank von England Dieſe Verlängerung wäre für die Land
wirthſchaft und auch für das Kleingewerbe von hohem Nutzen
Bis jetzt iſt beſonders den Handwerkern das Bürgerrecht bei der
Reichsbank immer noch vorenthalten Herr Bamberger bezeichnete
es früher zwar als Wucher wenn Kreditinſtitute für ein größeres
Riſiko das ſie übernähmen eine höhere Entſchädigung höhere
Zinſen beanſpruchten Abg Dr Bamberger Unter Um
ſtänden Danach würden alle Verſicherungsgeſellſchaften
Wuchergeſchäfte betreiben Die Reichsbank ſoll ja auch nicht mit
ungemeſſenen Beträgen dem Kleingewerbe unter die Arme greifen
in gewiſſen Grenzen aber kann ſie Kredit gewähren namentlich
in Nothſtandsfällen bei n u derglAuch eine Erweiterung des Lombardkredits iſt ſehr wohl möglich
Der Bankpräſident befürchtet die Vermehrung von Reitwechſeln
Sind denn blos Wechſel aus Darlehen Reitwechſel und nicht
auch die aus Kauf und Verkauf mit denen die Bank doch operirt
Finden doch Reitwechſel aus dem Verkauf von Grundſtücken Ein
gang in die Reichsbank Jch glaube nicht daß der von mir ge
wünſchte Acceptverkehr Wechſelreiterei begünſtigen wird Die
Vorſchläge des Herrn Grafen Stolberg erſcheinen mir nicht an
gemeſſen Der Eentralausſchuß den er wünſcht kann durchaus
nicht als eine berechtigte Vertretung der tzreſen der Antheils
eigner angeſehen werden denn es fragt ſich doch ſehr ob wenn
drei Viertel der Antheile in den Händen der kleinen Leute der
Wittwen und Waiſen ſich befinden der Centralausſchuß gerade
die Jntereſſen dieſer Leute wahrnehmen wird Jch hätte auch

edenken gegen neue Privatnotenbanken Dieſe könnten ſchwer
lich nach ihrer ganzen Einrichtung bei einer Kriſis beſtehen und
würden auch zu ſehr das Großkapital bevorzugen

Reichsbankpräſident v Dechend hat mir fern gelegen
Gamp durch meine Bemerkungen verletzen zu
be nur dargelegt daß ich abſolut außer ſtanch

auch heute San vorgebracht ſtets von neuem zu

ſie hat nicht längere Wechſel als auf
rofeſſor Wagner hat eine längere Kreditfriſt

ch würde es für un
Zeit des Hauſes zur Widerlegung

Was man

Auch

Auf ſolche Diskuſſionen kann ich mich hier nicht

Abg Dr Bamberger dfr Die Durchführung des Vor

ko a ernehm e Zinſen zuuchergeſ t ſeh Der Wu

denn die Banktheilseigner haben kein
der Goldſchatz der Bank iſt

der Geſt
weil ich im

W W habe
ſagte iſtdie K
die Zuſtände in ihr und
Arbeiter in ähnlicher Weiſe aufzubeſſern wie andere

cher und deshalb brach

dem Notenumlauf und dem Baarvorrath der Vank wird die
Bank imſtande ſein die ihr präſentirten Noten in baar zu
zahlen Da ſtehen die Dinge für noch viel übler
Jn Frankreich cirkulirt verhältnißmäßig viel weniger Gold als
in Deutſchland Wenn Herr v Kardorff meint der Metallſchat
der Reichsbank genüge nicht die Handelsbilanz Deutſchlands habe
ſich verſchlechtert ſo kümmern wir uns um die Handelsbilanz
nicht Dies hat nichts mit der Zahlungsfähigkeit eines Landes
zu thun wie das Beiſpiel Englands zeigt Sonſt müßte ja auch
Rußland eines der zahlungsfähigſten Länder ſein

Unſer Grundkapital iſt keineswegs zu gering Wir haben
120 Millionen Grundkapital das mit dem Reſervefonds auf
147 Millionen ſich erhöht Die Bank von Frankreich hat 180 bis
182 Millionen Francs alſo etwa 146 Millionen Mark Nun
hat aber Frankreich nur die Banque francaise für Privat und
Staatskapital Wir haben aber noch viele andere Banken daneben
und ziehen wir nur die baieriſche mit ihren 30j Millionen und die
ſächſiſche mit ihren 45 Mill dazu dann ſind wir Frankreich er
heblich überlegen Das Kapital Franzoſen iſt zudem zum
größten Theil gar nicht da und in der Zeit wo der Staat
Gefahr läuft ſind die Forderungen in denen es angelegt iſt gar
nicht einzutreiben und nicht viel werth Man kann alſo geradezu
ſagen die franzöſiſche Bank arbeitet ohne Kapital Die deutſche
Reichsbank iſt in der Deckung ihrer Verpflichtungen viel ſicherer
als die franzöſiſche weil ſie die Beſtimmung hat daß ein Drittel
der Noten in baar gedeckt ſein muß Die franzöſiſche Bank hat
keine Vorſchrift dieſer Art Daß die franzöſiſche Bank dem Staate
große Dienſte in Kriſen erwieſen hat will ich nicht beſtreiten obwohl
das zumeiſt Zeitungsartikeln nachgeſprochen wird Welcher Art ſind
dieſe Dienſtleiſtungen aber geweſen Sobald eine Kriſis aus
gebrochen iſt hat ſie die Zahlungen eingeſtellt und die Noten
durch Zwangsgeſetze eingefordert Dann konnte ſie dem Staate
natürlich bequem große Leiſtungen machen Aber weder mit
dem Kapital noch mit dem Metallſchatz hat die Bank Dienſte
geleiſtet Die Hauptſache iſt in einer Kriſis das Vertrauen
welches man einem ſolchen Jnſtitut entgegenbringt Sie wu
rechts tragen durch Jhre Kritik dazu bei dieſes Vertrauen
für den Kriegsfall zu n und zwar ohne daß die Ein
richtung und die Verwaltung Jhnen dazu den geringſten Ageboten hat Die Reichsbank da ich vorzüglich bewährt obw

auch ich bei der Einrichtung derſelben nicht mit allem ein
verſtanden geweſen bin Die Reichsregierung hat ſich wohl
überlegt was in der jetzigen Organiſation zu ändern und was
für das Reich etwa noch den Aktionären abgeknöpft werden
kann Etwas anderes kann ohne Störung des Kreditweſens und
ohne ch gung der Reichsfinanzen nicht verlangt werden

z wir b t ger der Regierung ohne weiteres
eberlegen an BeifaAbg v Kardorff Rp Die Solidität der Reichsbank habe

ich nicht bezweifelt Für die e rgenbe hat ſie ſich durchaus
bewährt Aber die Zukunft kann eine abſolut veränderte
Handelsbilanz bringen und die Leiſtungsfähigkeit der Reichsbank
kann dann in Frage geſtellt werden Trotz der Auseinander
ſetzung des Reichsbankpräſidenten halte ich die franzöſiſche Vank
für den gen eines Krieges für beſſer geſtellt als die Reichsbank

hr großer Silberſchatz wird kein Nachtheil ſein Die Frür
iſche Bank iſt nur ſo leiſtungsfähig weil ſie verſtaatlicht iſtntereſſe daran wie

Hr Meyer hat mir neulich mit Unrecht Dann Vorausſicht
tung der wirthſchaftlichen Verhältniſſe eBeulſchen Wochenblatt ein Fallen der Kohlenpreiſe

Jn dem Sinne in welchem ich das voraus
es doch auch in den letzten Jahren eingetroffen weil

ohleninduſtrie keinen Schutzzoll hatte verſchlechterten ſich
e war nicht imſtande die Löhne ihrer

duſtrien
uch meine

eyer thäte
auch der Bergarbeiterſtreik aus



i

e e e

e

ſich auf das Gebiet der Kalauer zu beſchränken Jm
en möchte ich die Regierung doch nochmals darauf auf
am ma ob es ihr nicht Bedenken verurſacht ſich in

dieſer Frage einer Partei anzuſchliezen die zu der geſammtenWirth äpoliit der Regierung zu der auch die Bankpolitik
ört in ſo ſchroffem Gegenſatze ſteht Lachen links

kpräſident v Dechend weiſe es pras daß nachdem
von uns und Herrn Bamberger zahlenmäßig nachgewieſen idaß der heutige Stand der Rede hant ſich gar nicht weſentli

von dem der Bank in Frankreich unterſ et dennoch
v Kardorff ohne Beibringung eines Beweiſes die gegentheilige
Behauptung wiederholt
Abg r v Stumm p erklärt für die Regierungs

vorlage ſtimmen zu vollen die bisherigen Leiſtungen
Reichsbank ſeien und eine anderweitige Organiſation
d nichts erforderlich geworden ſei

Graf Mirbach konſ hält ſeine Angaben über die Größe
des franzöſiſchen Metallſchatzes gegenüber dem der Reichsbank
aufrecht und erklärt die Solidität der deutſchen Reichsbank nicht
angezweifelt zu haben Eine Kritik aber müſſe ſie ſich gefallen
laſſen unter der Kritik dürfe ſie nicht ſein Heiterkeit Es freue
ihn daß p ipiell die Regierun gegen di auf VerWwaahchung nichts einzuwenden habe as erleichtere ihm dafür

zu ſtimmen
Abg Frhr v Huene Ctr hält die nach ſeinem Antrag be

meſſene Normirung der Dividende der Antheilseigner für nicht
unbillig Das Reich habe ein zweifelloſes Recht den Antheilseignern

kündigen Wenn es von dieſem Recht keinen Gebrauch macht
o muß es eben den Gewinn für das Reich möglichſt hoch be

meſſen und könne ſo weit gehen als nicht eine grobe Unbilligkeit
für die Antheilseigner ſich daraus ergäbe

Staatsſekretär v Boetticher erinnert daran daß die Geſetz
ebung nicht bloß grobe Unbilligkeit ſondern Unbilligkeit überLonpt vermeiden ſolle Das Reich gewinne bei dem Antrag

Huene nur ein Zehntel Prozent etwa 4 500,000 riskire
egen dieſen unbedeutenden Nutzen aber daß die Antheilseignerhre verſagten Widerſpruch rechts Wenigſtens ſei

der Reichsbankpräſident der Meinung daß die Antheilseigner
auf den Antrag Huene nicht eingehen würden

Abg Klemm konſ ſpricht ſich gegen den Antrag Stolberg
aus der die Reichsbank in große Unſicherheit zu bringen
gert ſei

Hierauf wird die Diskuſſion geſchloſſen
enn Herr v Kardorff es fürAbg D Meyer Halle

parlamentariſch zuläſſig erklärt hat mir den Rath zu geben ich
möchte mich in Zukunft auf das Gebiet der Kalauer beſchränken
ſo erkläre ich auf das allerbeſtimmteſte daß ich mir auch in r
kunft das Recht nicht werde nehmen laſſen lederne Produkte aller
Art nach Gebühr zu verarbeiten Große Heiterkeit

Abg v Kardorff Aus der letzten Bemerkung entnehme ich
daß Herr Der der Zunft der Schuſter angehört Heiterkeit
rechts Oh links

Der Antrag Huene welcher beſtimmt daß bereits bei einer
5 Proz ſtatt 6 Proz der Vorlage überſteigenden Geſammt
dividende eine Theilung des Reſtüberſchuſſes zwiſchen
und Antheilseigner zu drei Viertel und ein Viertel erfolgen ſoll
wird in namentlicher Abſtimmung mit 110 gegen 94 Stimmen
abgelehnt Für den Antrag ſtimmen das Eentrum die Polen
die Sozialdemokraten und der größte Theil der Konſervativen
und der Reichspartei

Desgleichen wird der Antrag Stolberg mit großer
Mehrheit gegen die Stimmen eines Theiles der Konſervativen
abgelehnt

Die einzelnen Paragraphen der Vorlage werden danach un
verändert angenommen

Hierauf vertagt ſich das Haus auf Dienstag 1 Uhr freiſinnige

e Schluß 59 Uhr

Holſteiner Marſchbahn Marienburg
verſtaatlichen Erſtere ſo

Eiſenbahndirektion Magdeburg unterſtellt werden
agdeburger Central

Waaren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börle
J Preiſe für gretfbare Waare

A Mit heran chötenen
30

Brodr a M d MBrodra 29,00 v 29,00 vRaffinade II 27,00 28,00 e 26,75 28,00 e
Gem Melis I 25,50 J 25 2er I 26,75allzucker L n n vMelaſſe Ia r e TMela e IIa t n n ITendenz am 2 Dez Rihig

B Ohne Verbrauchsſieuer

30 Nov 2Eranullrter Zucker
Kornz Reud 929 16,10 16,35

889 15,30 15,55 15,30 15,55
nan 752 11,40 12,90 t 11,40 12,90

endenz am 2 Dez Ruhig
II Terminpreiſe für Rohzucker I Produkt

abzüglich Steuervergütung
a frei auf Speicher Magdeburg

Notizlos
b frei an Bord Hamburg

Dez 12,02/ bez u 12,05 Br
Jan 12 12 G 12,20 Br

au März

Febr 12,25 bez Juni 12,75 BrMärz 12,35 Br 12,321 G Teudenz Stetig
Die Aelteſten der Kaufmanuſchafr

Liquidationspreiſe am 2 Dez abends 6 Uhr
frei auf Speicher frei an Bord

Dez

16,00 16,35

Zucker Liquidationskaſſe
J Samburg 2 Dez
Baſis 880 Rendement neue Ufance
per März 12,50 per Mai 12,75 per Juli 12,90 Feſt

Hamburg 2 Dez Nachmittagsbericht

per März 12,45 per Mai 12,67, per
Paris 2 Dez Anſangsber

2 29,75 Weißer Zucker feſt Nr 3
34,00 per Jan April 34,60 per März Juni 35,30

Karits 2 Dez Schlußbericht
3 29,75 Weißer Zucker feſt Nr 3 per 100 kg per Dez
34,10 per Jan April 34,60 per März Juni 35,25

London 2 Dez
zucder neue Ernte 121, feſt

Antwerpen 30 Nov

Juli 12,82 Stetig

Centrifugal Cuba

Jan März 29,50 Fres

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
K Der Eiſenbahnminiſter beabſichtigt die drei Privatbahnen

h Mlawkaer Bahnund die Braunſchw ger Landeseiſenbahn in Kürze zu
der Direktion Altona die Marienburg

Mlawkaer der Direktion Bromberg und die Braunſchweiger der

e betr Arbeitsbuch der Bergleute und betr die Fleiſch
und Viehzölle

Jn dem

April 12,50 Br 12,47 G
Mai 12,70 12,62 bez 12,65 Br

12,60 G

m agen Abrechnungsbureau der Hauptvertheilungs ſtelle der Eiſenbahnwagen ſämmtlicher Eiſenbahnen
und der thüringiſchen Staaten finden infolgedeſſen zurüber ben erkehr auf den betr Bahnen ſtatt

frei auf Speicher frei an Bord
Magdeburg Hamburg Magdeburg Hamburg

Dezember 11,75 M 12,05 M April 12,25 M 12,55 M
anugar 11,87/ 12,17 Mai 12,40 12,70Februar 12,02 12,32 Juni 12,50 12,80März 12,12 12,42

Vormittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt
frei an Bord Hamburg per Dez 12,00

Rübenrohzucker I Produkt
Baſis 880 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg per Dez 11,97/,

Telegr Rohzucker 880 feſt loco 29,50
per 100 Kg per Dez 33,75 per Jan

Telegr Rohzucker 880 ruhig loco 29,50
33,75 per Jan

Telegr 9602 Javazucker 14/ feſt Rübenroh

Sofort 29,00 Fres per Dez 29,00 Fres per

Kaffee
Hamburg 2 Dez Kaſſe ruhig Umſatz 2500 Sack
Hamburg 2 Dez vorm 11 Uhr Good average Sanlos per Dezber März 8317, der Mai 83t per Sept 821 Ruhig

Hamburg 2 nachm 3 Uhr 30 M Schlnu ßbericht Kaſſee goodaverage Santos per Dez 86/, per März 83 per Mai 82 per Sept 81
RuhigS ſerdam 2 Dez JavaKaffee good ordinary 34

Havre 2 Dez Vorm 10 Uhr M Telegramm von Pelmann
Ziegler Comp Kaffee in NewYork ſchloß mit 5 Points Baiſſe Rio

8000 Sack Santos 9000 Sack Recettes für Sonnabend
Havpre 2 De Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann

Wer Comp Kaſſee good average Santos per Dez 102,00 per März
01,00 per Mai 101,09 Ruhig

Petrolenm
Berlin 2 Dez e Petroleum Raffintrtes Standard whlte per

100 kg mit Faß in Poſten von 100 Cir Gekündigt kg Kün
digungspreis M Loco per dieſen Monat Durchſchnittspreis per Dez Jan bezStettin 2 Dez Loco 12,85

Hamburg 2 Petroleum feſt Standard whlte loco 6,75 Br
r Gd per Jan ar 6,30 Br 6,30 Gd

Bremen 2 Dez Schlußbericht Petroleum ruhig Standard whlte
loco 7,30 Br

Antwerpen 2 Dez Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type
weiß loco 17 bez u Br per Dez 17 bez u Br per Jan März 1797
Br per Jan 17 Br Ruhig

New York 2 Dez vormittags Telegr Petroleum AnfangskurſePipe line certiſicates per Jan 103

Getreide
Berlin 2 Dez Weizen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000 kg

Loco feſter Termine Aufangs feſt ſchließen ruhiger Gekündigt 200 t
Kündigungspreis 189 M Loco 176 195 M nach Qualität Lieferungs
qualität 189 gelb märk 189 ab Boden bez per dieſen Monat und per
Dez Jan 189 188,75 bez per April Mai 196,75 196,5 196,75 196
106,25 bez per Mai Jnni 196,5 196 bez per JuniJnli 196,5 196,25
bez per Juli Aug per Aug Sept

Roggen per 1000 kg Loco feſt Termine uiedriger Gekündigt 1800 t
Kündigungspreis 172,5 M Loco 169 176 M nach Qualität Lieferungsqualität
173 inländiſcher feiner 174 frei Wagen bez per dieſen Monat 172,75
172,25 bez per Dez Jan 172 171,5 bez per Jan Febr 172 bez per

n 174,5 174,75 174 174,25 bez per MaiJuni 174 173,5
173,75 bez

Gerſte per 1000 kg Feſt Große und kleine 138 210 M nach Qualität
Futtergerſte 139 155 M

Hafer per 1000 kg Loco unverändert Termine niedriger Gekündigt 1000 t
Kündigungspreis 164 M Loco 160 175 M nach Qualität Lieferungs
qualität 164 pommerſcher mittel bis guter 164 168 ſeiner 169 174
ab Bahn bez ruſſiſcher frei Wagen bez per dieſen Monat 164,5 163 75

e April Mai 163,25 163 163,25 bez per MaiJnni 162,5 162,25
5 bez
Magdeburg 2 Dez Gebr Friedeberg Landweizen 190 194

Weißweizen glatter engl Weizen 176 184 Rauhweizen 168
bis 175 Roggen 174 278 Chevaliergerſte 199 210 Landgerſte
180 188 Hafer 161 167 M per 1000 kg

Spiritus
Berlin 2 Dez Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per

100 l a 1005 10,900 W nich Trallee Gekündigt I Kündigungspreis
T M Loco ohne Faß 50,4 bez per dieſen Monat bez per März
April bez per April Mai bez per Juni Juli bezSpiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Behauptet Gekündigt 110,000 1
Kündigungspreis 39,8 M Loco ohue Faß 31,1 31 bez per dieſen Monat
30,75 30,9 30,7 vez per Dez Jan bez per Jan Febr bez
per Febr März bez per April Mai 31,9 32 bez per MaiJuni 32,2
32,3 bez per JuniJuli 32,8 bez per JuliAng bez per Aug

S er 3 g wpirtagdeburg 2 Dez Kartoffelſpiritus für 10,000 I loco ohne Fa50,30 50,70 M bei 50 31,30 bei 70 M Steueranſſchlag Faß
Die Aelteſten der Kaufman nſchaft

Magdeburg 2 Dez Hermann Walther Kartoffelſpiritus matt
loco ohne Faß unverſteuert bei 50 M Verbrauch sabgabe 50,309 bis 50,70 M
desgl bet 70 M Verbrauchsabgabe 31,30 M Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde nicht gehandelt

Sämereien
Petersburg 2 Dez Telegr Leinſaat loco 13,00
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Goth Pr Pfobr I abg 11250 6 Hortm Enſchede 116 70 bz Z Sdelſchaft An b Oeſterr Stsb 3pr 18851 493,00 b36 Paſſage Akt Bauverein 4 100,75 Bdo do j ab i0s h o e Cigeegwta d Dichter San eett 3 e e hege 5 31,40 b JnduftrieAktien Dhiele Winckler 4 100,206do III rzb zul10 abg 3 9940 b Saale üdbahn 5 u Dy Bantve in 72 81 do 1874r Gold Pr 5 106,80 G Adml Weſtfäl Grubenverein 5 103,00 Gdo IV t zul10abg 39719 z S albahn 5 115,00 bzG 6 nkverein o PilſenPrieſen 4 mlralsgart Bad cv 4 105,00 bzG echſellurs
di u tet 880 e äg e 9 197 00 e uböſtt Bahn eine e e e 2738 nſedam 163406inb Hyp B Pföbr 4 101,00 d Eiſenbahn e Gehen Zettelbant 58/ 116,00 do e klis e Geſellſchaften rin Antw 100 c 8 8060

igel Vergw ePbl e am ten Gonnb gredit Bt tag gr Norhoſtbahn e 9 197 Zareminsf 4 8690 Sonne 188 90 53r rn 5 111,90 G AachenMaſtricht 2 72,90 536 do do jun e S0pr 0 91,70656 do Oſtbahn I 5 880 Berliner Neuſtadt 4 738 60 G aris 100fr 8 T 80,75 bzBvSer 5 1106,75 G e 9 190 5 i t 114,00 bzG do do I 5 99908 ege 3 100,00 6zG Wien öſt W 100 fl 8T 172,30 bz
z t t Weg bede 7 23 bz nternat k Berlin e Portugleſ Eſ Obl gar 4 100,90 d eſellſchaft 9 178,30 G Petersburg 100 SR 3 W 215,85 bz

Pr Cent sd gr gf 9 o o Frantf Oitterb I t et dte anah o t da do nene 4552100 75 t Stgnereien a gerun Wehen Lomhrd n
e Horn henen e ſ e e ne Wraichaus s e ſam erdain Blüſer 4 Loneit grefeld J tbank S 7 i Wido do 3 98,90 b PLudwigshaf Bexbach 977 257,106 Matlerbant Berlin 133,00 bz6 Leipe ichen 10 i67 6 Paris 3 Petersburg 6 Wien 5

2B g 90 bzdo B Pf VI 111,10 bz üchen 7 196,00 bz Meining Hyp B 40pr 5 102,25 bzG Schultheiß 15 266,00 bzG Gold Silber n Banknoten
do div Ser rz 100 4 101,90 bzG MainzLudwigshaf 4 125,50 bzG Mit che Kreditbt 6 121,90 bz e rhrowo 4 97,00 G TDwoll 5 132,00 bzG Sovereigns 20,33 G
do 2 98,50 656 WMarienb Mlawkaw 63,89 Nationalbk f Deutſchl 9 154,75 bzB Große Ruſſiſche 376,10bz6 Union 138,00 bzG Engliſche Banknoten 20,36 bz

re c anr 3 26,80 b36 riedr Fr 6,168,50 b Norddeutſche Bank 10 1759,00 bzG KozlowWoroneſch 4 728 iner Lagerhof 0 110,00 6z6 Napoleondor 16,22 v
ukredit 4 10050 G d ar a 2 67,00 do Srimdkreditbantf o 8350 b Kurst Charkowizow 490,75 do do St Pr 10/,138,80 G Dollars 4,18 Gſt F ß Südbahn 93,00 bz KreditAnſtalt 9/, 170,90 b rsk Kiew 4 89,50 do Elektr Werlel 8 195,50 bz mperiglsBoden Pfohr 104,50 G u o 45,20 Diskonto Bk 15 MoscoKursk Prior 4 86,25 raunſchweiger Jute 12 ranzöſiſche Banknoten 680,65 bz

en Sehr z T ar Gera o 21,90 Hdlsbt 122 oscoRjäſan 4 91,70 G lauer Helwerke 5 94,75 bz Oeſterreichiſche Banknoten 772,55 bCentr Pf 85,50 dahn 3 l 94,50 G Hyp o 26,00 z6 do Smolensk 5 100,00 bz Cröllwitzer PPapierfabrit 61168,00 ba Rnſſiſche Vannoten 217,75 b
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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